
Wenn sich dir jemand anvertraut …

>> Ruhe bewahren! Mach̀ dir deine eigenen Gefühle bewusst.

>> Höre den Menschen, die sich an dich wenden zu und schenke ihnen  
   Glauben. Wertschätze den Mut, den es kostet sich anzuvertrauen  
   und Hilfe zu holen.

>> Mache nur Angebote, die erfüllbar sind. Mache keine Zusagen, 
   die du nicht einhalten kannst.

>> Beziehe die betroffene Person angemessen in den weiteren Verlauf ein. 

>> Teile der*dem Betroffenen mit, dass du dir selbst Hilfe und Unter- 
   stützung holst bzw. jetzt verpflichtet bist, die Information weiter- 
   zugeben, damit die Situation sich ändern kann. Behandle das, was  
   dir erzählt wurde ansonsten vertraulich.

>> Wende dich an eine Fachstelle, deine Präventionskraft  
   oder die Lotsenstelle Kindeswohl.

>>   Erstelle ein Gesprächsprotokoll.

>> Keine Informationen an die beschuldigte Person.

>> Kläre deine Meldepflichten und leite den Prozess ein.



>> Lotsenstelle Kindeswohl BDKJ/BJA
  fon 0 61 31 . 25 36 89 

  lotsenstelle-kindeswohl@bistum-mainz.de

>> Meine Präventionskraft
    

    

>> Koordinationsstelle Intervention  
  und Aufarbeitung Bistum Mainz
  Geht es um sexualisierte Gewalt und ist   
   eine ehren- oder hauptamtliche Person   
  beschuldigt, gelten folgende Wege: 


